
        
 

Alle Kursangaben sind indikativ, ohne Gewähr und unterliegen Marktschwankungen. Diese Publikation dient ausschliesslich zur Information und stellt kein 
Angebot, keine Offerte oder Aufforderung zur Offertenstellung zum Kauf oder Verkauf von Anlagen- oder anderen spezifischen Produkten dar. Trotz der 
seriösen Quellen lehnen wir jegliche vertragliche oder stillschweigende Haftung für falsche oder unvollständige Informationen ab. 

 
 

GERBER TREUHAND 
Fiduciary & Trust Services 
 
Dufourstrasse 32  
8008 Zürich 

 
 
 
Laettichstrasse 6 
CH – 6341 Baar 
 
info@gerbertreuhand.com 
www.gerbertreuhand.com 

 
 
Facts & Figures 
          

         

  Figures Nr. 24/ 25. September 2005 
   

Zinsen Devisen Hypotheken 1) 
   Prognosen 

3 Monate CHF USD EUR  EUR/CHF USD/CHF EUR/USD Laufzeiten Aktuell Ende 2006 

Spot 0.80 3.80 2.10 Ende 2002 1.45 1.38 1.05        
Prog   6 Mt. 1.00 4.40 2.20 Ende 2003 1.56 1.25 1.26 3 Monate 1.75% 2.25% 

Prog 12 Mt. 1.30 4.60 2.30 Ende 2004 1.55 1.14 1.36 1 Jahr 2.10% 2.40% 

10 Jahre        3 Jahre 2.35% 3.05% 

1.80 4.40 3.10 Aktuell 1.55 1.28 1.22 5 Jahre 2.65% 3.40% Spot 
Prog   6 Mt. 2.20 4.60 3.60 In 6 Mt. 1.53 1.20 1.27 10 Jahre 3.10% 4.00% 

Prog 12 Mt. 2.40 4.70 3.80 In 12 Mt. 1.51 1.12 1.35 

        

        

 

 
1) Konditionen unter: 
www.gerbertreuhand.com/finanzierung 

 
 

Facts 
 
 
Wirtschaft Schweiz Erweiterte Personenfreizügigkeit; angenommen dank der SVP und ihrer 

Trabanten! 
 
Kaum jemand hätte eine so deutliche Zustimmung zur erweiterten Personenfreizügigkeit mit den neuen EU Oststaaten 
erwartet. Kaum ein Politiker der Mitte, oder Links hat aber auch je davon geträumt, dass sich die SVP mit ihren 
Trabanten und Aushängeschildern Wochen vor der Abstimmung so stark selbst beschränkt. Wir sind versucht, dieses 
durchaus begrüssenswerte Abstimmungsresultat nicht dem ach so reifen und sachverständigen Souverän 
anzurechnen, sondern der klaren Zurückhaltung von Rechts im Vorfeld dieser Abstimmung und der Negierung 
dieser durch die Medien. Im Nachgang dieser Abstimmung wird mancher Politiker jeglichen Couleurs wieder zu 
geistigen Höhenflügen über die Kraft zur Einsicht des Souveräns emporschwingen, aber insgeheim sind doch 
heute selbst die Politiker mit den meisten Sachvorlagen überfordert. 
 
 
Wirtschaft Schweiz Lohnniveau Schweiz, im Rahmen der Öffnung zur EU 
 
Die voranschreitende Öffnung zur EU wird in der Schweiz den Lohndruck verstärken. Im Sinne einer internationalen 
Konkurrenzfähigkeit ist diese Entwicklung wohl unausweichlich. Wenn sich die Arbeiter mittelfristig mehr am 
Lohnniveau von Europa orientieren müssen, dann dürfen sich die Manager zukünftig auch nicht mehr masslos an den 
oberen Bandbreiten amerikanischer Saläre ausrichten. Sir John Bond Group Chairman der HSBC Bank1; 
«Eigentümer dürfen zweistellige Millionenbeträge verdienen, aber kein Manager ist so viel wert.» Dies 
darf weder von ihm, noch von uns als eine Klassenkampfparole verstanden werden, sondern drückt den Wunsch aus, 
auch Manager mögen wieder zur „patronalen“ Bodenhaftung zurück finden. 
 
 
 
Steuern Schweiz         Steuerfreie Ausschüttung von Dividenden im EU-Konzernverhältnis   
 
Im Rahmen der Bilateralen II hat die Schweiz mit der EU u.A. auch die quellensteuerfreie Zahlung von Zinsen, 
Dividenden und Lizenzen zwischen Schweizer- und EU - Gesellschaften geregelt. Sind folgende Bedingungen 
kumulativ gegeben, ist eine steuerfreie Dividendenausschüttung weiter zu prüfen:  
 

• Muttergesellschaft hält seit min. 2 Jahren einer Beteiligung von 25% oder mehr an der Tochtergesellschaft 
• Eine Gesellschaft hat Ihren Sitz in der EU, das andere ihren in der Schweiz 

 
Unklarheiten gibt es noch zu Genüge bei neu gegründeten Gesellschaften, oder bei Sitzverlegungen mit dem Ziel, die 
oben genannte Bedienung herzustellen. 
 
 
 
 
 

                                          
1 HSBC ist eine der grössten Banken weltweit, verwaltet ungefähr gleichviel Kundengelder wie die UBS, ist aber bedeutend höher bewertet    


